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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro, 50. 


Die Nummer 35 der Geſetz-Sammlung enthält 
unter 

Nr. 9580 die Verordnung, betreffend das Inkraft⸗ 
treten der Geſetze vom 24. Mai 1888, 21. April 1889 
und 2. Juni 1890. Vom 14. November 1892. 

Die Nummer 46 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 2059 die Verordnung, betreffend das Schürfen 
im Schutzgebiet von Kamerun. Vom 28. November 
1892. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Eentral⸗-Behörden. 


Bekanntmachung. 


Die ant 1. Januar 1893 fälligen Zinsſcheine 
der Preußiſchen Staatsſchulden werden bei der 
Staatsſchulden-Tilgungskaſſe — W., Taubenſtraße 29 
hierſelbſt — bei der Reichsbankhauptkaſſe, ſowie bei 
den früher zur Einlöſung benutzten Kaſſen und Reichs⸗ 
bankanſtalten vom 21. d. Mts. ab eingelöſt. Auch 
werden die am 1. Januar 1893 fälligen Zinsſcheine 
der nach unſerer Bekanntmachung vom 6. März 1891 
mit dem 1. April deſſelben Jahres auf unſere Ver⸗ 
waltung übergegangenen Eiſenbahn-Prioritäts-Anleihen 
bei den vorbezeichneten Kaſſen, ſowie bei den auf dieſen 
Zinsſcheinen vermerkten Zahlſtellen vom 21. d. Mts. 
ab eingelöſt. 

Die Zinsſcheine find, nach den einzelnen Schuld- 
gattungen und Werthabſchnitten geordnet, den Ein⸗ 
löſungsſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen, welches 
die Stückzahl und den Betrag für jeden Werthab- 
ſchnitt angiebt, aufgerechnet iſt und des Einliefernden 
Namen und Wohnung erſichtlich macht. 

Wegen Zahlung der am 1. Januar fälligen 
Zinſen für die in das Staatsſchuldbuch eingetrage— 
nen Forderungen bemerken wir, daß die Zuſendung 
dieſer Zinſen mittels der Poſt ſowie ihre Gutſchrift 
auf den Reichsbank⸗Girokonten der Empfangsberechtigten 
zwiſchen dem 19. December und 8. Januar erfolgt; 
die Baarzahlung aber bei der Staatsſchulden— 
Tilgungskaſſe am 19. December, bei den Ne 
gierungs-Hauptkaſſen am 24. December und bei 
den mit der Annahme direkter Staatsitenern außerhalb 
Berlins betrauten Kaſſen am 2. Januar beginnt. 

Die Staatsſchulden - Tilgungskaſſe it für die 
Zinszahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit 


I 


Marienwerder, den 14. 


December 1892. 


Ausſchluß des vorletzten Werktages in jedem Monat, 
am letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet. 
Die Inhaber Preußiſcher Konſols machen 
wir wiederholt auf die durch uns veröffent⸗ 
lichten „Amtlichen Nachrichten über das Preußi— 
ſche Staatsſchuldbuch“ aufmerkſam, welche durch 
jede Buchhandlung für 40 Pfg. oder von dem 
Verleger J. Guttentag in Berlin durch die Poſt 
für 45 Pfennig frei zu beziehen ſind. 
Berlin, den 2. December 1892. 
Königliche Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
v. Hoffmann. 
Verordunngen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 
2) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen 
hat durch Erlaß vom 29. v. Mts. für das Jahr 1893 
die Abhaltung einer Hauskollecte in dem hieſigen Re⸗ 
gierungs⸗Bezirk zu Gunſten der Hei und Pflegeanſtalt 
für Epileptiſche in Carlshof mit der Maßgabe genehmigt, 
daß die Einſammlung durch polizeilich legitimirte 
Erheber 
im II. Quartal 1893 in den Kreiſen Konitz, 
Schlochau, Dt. Krone und Flatow, 
| im 111. Quartal 1893 in den Kreiſen Tuchel, 
Schwetz, Culm, Brieſen, Thorn und Strasburg 
und 
im IV. Quartal 1893 in den Kreijen Stuhm, 
Marienwerder, Graudenz, Roſenberg und Löbau 
ſtattzufinden hat, was ich hiermit zur öffentlichen Kennt— 
niß bringe. 
Marienwerder, den 6. December 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 
3) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge: 
bracht, daß die im Bau begriffene Eiſenbahn Fordon⸗ 
Schönſee demnächſt mit Lokomotiv-⸗Arbeitszügen befahren 
werden wird. 
Marienwerder, den 2. December 1892. 
> Der Regierungs-Präſident. 
4) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntuiß ge 
bracht, daß nach Benehmen der betheiligten Verwaltungs⸗ 
behörden die an der Ruſſiſchen Grenze ſtationirten Zoll— 
und Forſtſchutzbeamten des Regierungsbezirks angewieſen 
worden ſind, ſich in Unterſtützung der Grenzgendarmen 
an der Ueberwachung der Ruſſiſchen Grenze zu be— 
theiligen. 
Marienwerder, den 29. November 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 15. December 1892. 
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5) Es find im Kreiſe Roſenberg folgende Amtsvorſteher bezw. Stellvertreter ernannt: 2 
zu Amtsvorſtehern | zum Stellvertreter der Amtsvorſteher 
für den ET 7 7 j 
Amtsbezirk Name. Stand. Wohnort. | Name. Stand. Wohnort. 
: | — —— — 
Orkuſch Woth Beſitzer Laskowitz Hartwich Gutspächter Orkuſch 
Seeberg Reuter Gutsbeſitzer Halbersdorf 
Stradem Bamberg Gutspächter Stradem ) 
Schönberg Halter Gutsrendant Schönberg Hahn Oberförſter Schönberg 
Freudenthal Baron von Ritterguts⸗ Freudenthal 
Brederlow beſitzer 
Stenkendorf v. Heimendahl] Ritterguts= Stenkendorf Danielowski Inſpector Stenkendorf 
beſitzer 
Finckenſtein Graf zu Dohna Majorats- Finckenſtein Schultz % Gutsrendant Finckenſtein 
beſitzer 
Pachutken Chriſtian Beſitzer | Rieſenkirch Volkmann Beſitzer Rieſenkirch 
Pukall 
Nipkau Köhler Gutsbeſitzer Kl. Sautb 
Babenz Schmidt Gutsbeſitzer Charlotten⸗ 
É werder 
Marienwerder, den 2. December 1892. Der Regierungs Präſident. 
6) Dent fon früher mit dem Reichsexequatur ale Kraft. Derſelbe enthält das Berner Uebereinkommen 


geſtatteten Argentiniſchen Generalkonſul in Hamburg 
Dr. oft Francisco Lopez it das ganze Gebiet des 
Deutſchen Reichs als Amtsbezirk zugetheilt worden. 
Marienwerder, den 28. November 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 
7 


7 Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen 
hat durch Erlaß vom 22. d. Mts. für das Jahr 1893 
die Abhaltung einer Hauskollecte zu Gunſten des 
Krankenhauſes der Barmherzigkeit zu Königsberg in 
den Kreiſen Kulm, Thorn, Stuhm, Löbau, Brieſen, 
Strasburg, Graudenz, Roſenberg und in dem rechts 
der Weichſel belegenen Theile des Kreiſes Marienwerder 
mit der Maßgabe genehmigt, daß die Einſammlung 
derſelben 
im J. Quartal 1893 in den Kreiſen Kulm, 
Thorn und Roſenberg Wpr., 
im II. Quartal 1893 in den Kreiſen Stubm 
und Marienwerder rechts der Weichſel, 
im III. Quartal 1893 in den Kreiſen Grau— 
denz und Brieſen, 
und im IV. Quartal 1893 in den Kreiſen 
Löbau und Strasburg Wpr. 
durch Erheber, welche mit einer polizeilichen Legitimation 
verſehen ſind, ſtattzufinden hat, was ich hierntit zur 
öffentlichen Kenntniß bringe. 


Marienwerder, den 30. November 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 


8 Bekanntmachung. 
An 1. Januar 1893 tritt im Deutſch⸗Italieni— 
ſchen Güter-Verkehr ein neuer Theil I, Ab⸗ 


theil A. betreffend reglementariſche Beſtinnmungen, in 


nebſt Zuſatzbeſtimmungen und erſetzt die allgemeinen 
und reglementariſchen Beſtimmungen des bisherigen 
Theils I, Kapitel I und II. 

Druckſtücke des Theils IA. können zum Preiſe 
von 50 Pf. für das Stück durch die Fahrkarten⸗Aus⸗ 
gabeſtellen unſeres Bezirks bezogen werden. 


| 

| Bromberg, den 6. December 1892, 
i Königliche Eijenbahn-Direction. 
9) Bekanntmachung. 


| Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat November 1892 für Fourage 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Es ſind zu berechnen für: 

a. 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 14 Pf. 

er Heu 2 63 

GAM 5 Siro „ 

Danzig, den 7. December 1892. 

Der Regierungs-Präſident. 


Bekanntmachung. 


Der Herr Finanz⸗Miniſter hat unter Aufhebung 
der bisherigen bezüglichen Vorſchriften angeordnet, daß 
die ſteuerfreie Verwendung undenaturirten Branntweins 
zur Herſtellung der in dem nachfolgenden Verzeichniſſe 
aufgeführten, zu Heilzwecken geeigneten alkoholhaltigen 
Präparaten nicht mehr geſtattet werden darf. 


Lil „ tr 


77 


10) 


Danzig, den 9. December 1892. 


Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 
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. ö Verzeichniß 
derjenigen zu Heilzwecken geeigneten alkoholhaltigen Präparate, zu deren Herſtellung undenaturirter Brannt— 
wein ſteuerfrei nicht verwendet werden darf. 


Aquae dentifrieiae alcoholicae Ee g . Alfoholhaltige Zahn- und Mundwaſſer und Jahn— 
tinkturen aller Art. | 3 
Spiritus , 5 5 5 å 8 5 . Weingeijt *) 
„ absolutus (Alcohol absolutus) . R Abſoluter Alkohol. 
„ acthereus sund: ; A A Hoffmannstropfen. 
an“ 5 3 - - > Kalmusſpiritus. 
5 Carvi p = A 9 5 „Kümmelſpiritus. 
lg Cinnamomi i? 0 0 0 å Zimmetſpiritus. 
5 dilatus . 8 p 8 ; 5 . Verbiinnter Weingeiſt ) 
Sr Formiearun =» 3 5 2 å { Ameiſenſpiritus. 
Rb „Wachholderſpiritus. 
” Melissae . 5 s 1 : 0 Meliſſenſpiritus. 
” 5 compositus ee Karntelitergeiit. 
„ Menthae crispae _… a - 2 „Krauſeminzſpiritus. 
” mat spiperitae . £ å . Bfetfermingjpivitus. 
„ Myristicae É 3 4 Muskatſpiritus. 
5 vini Arac . ; . 5 8 Arak. 
10 „ Cognac (spiritus e vino) . A Kognak. 
kr „ Galliei … ; 8 5 4 „Franzbranntwein. 
sg „ Rum 8 0 & 2 8 Rum. 
Tinetura Absinthii å i 3 E A . Werntutbtinftur. 
„ Alvés composita  . ; å ; „Zuſammengeſetzte Alvetinktur, 
„ nag 0% - f i H N „Bittere Tinktur. 
„ aromatica 5 5 R . 8 Aromatiſche Tinktur. 
„ Aurantii - 9 ; B 8 Pomoranzentinktnr. 
5 „ fructus immaturi h 2 . Bonteranzentinttur aus unreifen Früchten. 
„ Calami . : h ’ b É „Kalmustinktur. 
5 „composita . i e h . Zufanmengejeßte Kalmustinktur. 
„  Capsiei . É a 4 A 2 . Spanifchpfeifertinttur. 
„ Cardamomi . 8 j 8 5 . Kardautomtinktur. 
„ Caryophylli i i .. kͤÄreidenelkentinktur. 
„ Chinae (Cinchonae, Quipquinac) Chinatinktur. 
1 ef (Cinchonae, Quinquinae composita) Zuſammengeſetzte Chinatinktur. 
„  Cinnamomi . 5 . h . Zinumttinktur. 
„ Galangae A 8 8 å 2 Galganttinktur. 
„ Gontianae 5 : 2 5 - Enziantinktur. 
— x composita 7 i a . Zulammengefeßte Enziantinktur. 
„ Limonii . ; å : ; 2 Limonentinktur. 
„ Macidis . i ; A g i: Muskattinktur. 
„ Menthae erispae R 0 5 „Krauſeminztinktur. 
— ” piperitae . i i 5 Pfefferminztinktur. 
„ Santalini 4 8 3 å 5 . Sandeltinftur. 
„ _ Vanillae & l 5 H e Vanilletinktur. 
„ iygéberis 5 5 É 5 8 Ingwertinktur. 
a fortior Starke Ingwertinktur. 


4. i Außerdem alle Artikel, die ohne Zweifel zu Genußzwecken dienen, z. B. Liqueure, Eſſenzen zur 
Liqueurfabrikation, Bitterſchnäpſe, Pfefferminzplätzchen und dergl. 


i h ) Bemerkung. Weingeift und verdünnter Weingeiſt dürfen von dem Berechtigten aus undenaturirtem Branntwein 

iuſoweit ſteuerfrei hergeſtellt werden, als ſie beſtimmt ſind, in der Apotheke, Heilmittelfabrik u. ſ. w. zur Bereitung anderer 

edu zn Verzeichniß aufgeführter pharmazeutiſcher Präparate zu dienen. ($17 Ziffer 2 Abſ. 2 und $ 18 bj. 2 der 
orſchriften. 


u) É Bekanntmachung. renten in Regulirungs⸗Abloſungs⸗ und Gemeinheits⸗ 
Behufs Berechnung und Feſtſtellung der Geld- theilungsſachen werden die ermittelten Martinipreiſe 
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eines Neuſcheffels der verſchiedenen Getreidearten im 1850 über die Ablöſung der Reallaſten und in Gemäß: 
24 20 jährigen Durchſchnitt der Jahre 1869 bis ein⸗ heit des Schlußſatzes von § 3 des Geſetzes vom 15. 
ſchließlich 1892 — mit Weglaſſung der beiden theuerſten April 1857, betreffend die Ergänzung und Abänderung 
und der beiden wohlfeilſten Jahre — ſowie die durch⸗ des Ablöſungsgeſetzes vom 2. März 1850, ſowie in 
ſchnittlichen Martini-Marktpreiſe eines Neuſcheffels Gemäßheit des § 3 des Geſetzes vom 27. April 1872 
Roggen für 1892 in den feſtgeſtellten Normal-Markt⸗ über die Ablöſung der den geiſtlichen und Schul-Inſti⸗ 
orten der Provinz tuten, ſowie den frommen und milden Stiftungen pp. 
Weh Pen deen zuſtehenden Realberechtigungen, hierdurch wie folgt zur 
nach Vorſchrift des § 19 ff. des Geſetzes vom 2. März öffentlichen Kenntniß gebracht. 
.. . ege le 


| B: 
| ls Martini: 
. Es beträgt der öũ jährige Martini-Durchſchnitts⸗ Durch⸗ 
Bezeichnung Marktpreis für den Neuſcheffel: ſchnitts⸗ 
Marktpreis 
für den 
Erbſen Neuſcheffel 
Roggen 
5 im Jahre 
(gelbe). 18020 


der 


Normal⸗Marktorle. 0 5 3 
Weizen. [ Roggen. Gerſte. Hafer. 


| 
DDD Le 


No. | 5 eV 4 
ik Biitow — — il 93 44 75 3 | — 4 51 
2. Danzig 725 5 32 4 BE Le AL 6 54 4 91 
3. Dirſchau 71 09% 5 44 4 560 3| 18| 6 33 A 59 
4. Elbing — — 5 534 4 3 % Od} [ 4 87 
5. Deutſch Eylau 7 44 5 36 4 28 3 06 6 40 Al 69 
6. Flatow re e 
7. Märkiſch Friedland — — 5 58 4 70 Bl 19 — — 44 53 
8. Graudenz 7 05 5 55 4 45, 337 6 62 4 74 
We Konitz — — Di 43 44 18, 2 : 99 > 95 4 64 

10.| Deutſch Krone Ze Si 4 90| 5 2 6 59% 5 00 
11. Kulm 6 83 5 14 4 23 31 6, 24 dl 53 
12, Marienburg — 15 70 Al 59 Bee 5]. 25 
13. Marienwerder „ß ͤ ͤ K F 
14. Mewe 7 05 D EE 5) 31 11 07.31 chr de) 

15. Thorn mad, ours ol , BAR) tere 

Bromberg, den 6. December 1892. Königliche General-Kommiſſion für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. Beutner. 
12) Bekanntmachung. | Aus der Verlooſung vom Jahre 1891 ift noch 


die Obligation A. No. 229 über 600 Mk. einzulöſen. 
Culm, den 1. Juni 1892. 
Der Magiſtrat. 


Nach dem Tilgungsplan zum Allerhöchſten Privi— 
legium vom 30. November 1867, betreffend die Auf: 


nahme einer Anleihe von 150,000 Mk. läuft die Amor⸗ Fiſchbach 

tiſationsperiode am 1. Januar 1893 ab und werden es x 

die noch im Umlauf befindlichen Culmer Stadtobli- 13) Bekanntmachung. 

Wee | Auf Grund des § 111 der Provinzialordnung 


| 75 
Littr. A. Ro. 2, 21, 40, 54, 58, 77, 81, 106, 115, vom 29. Juni 1875/22. März 1881 (Geſetz⸗Sammlung 
124, 155, 136, 160, 180 und 226 über pro 1881 S. 233) bringe ich zur öffentlichen Kennt: 


je 600 Mark und niß, daß nach dem von dem Provinzial-Landtage ge: 
Littr. B. No. 2, 5, 6, 10, 15, 16 und 18 über je nehmigten Etat pro 1. April 1891/92 an Provinzial⸗ 
300 Mark Abgaben ein Zuſchlag von 11,8 °/, zu dem berichtigten 


ihren Inhabern zur Einlöſung am 2. Januar 1893 direkten Staatsſteuerſoll pro 1891/92 zur Erhebung 
mit dem Bemerken gekündigt, daß unſere Kämmerei⸗ kommt, und daß nach der in Gemäßheit der 88 106 
Kaſſe und das Bankhaus Guttentag und Goldſchmidt und 107 der Provinzial⸗Ordnung a. a. O. bewirkten 
in Berlin den Nennwerth der Stücke gegen Rückgabe Vertheilung der Provinzialabgaben auf die Kreiſe der 


derſelben zahlen wird, Provinz zu entrichten haben: 


J 


2. 


Di 


14) 


Res 


11271 Mk. 75 
IBO eer , 
114192 „ 
NDA) er 
18 399 „ 
19510 „ 36 „ 


der Kreis Berent 

5 „ Carthaus 

„ Stadtkreis Danzig 

„ Kreis Danziger Höhe 
„ n „ Niederung 


n „ Dirſchau 


„ Stadtkreis Elbing 28 676 „ 58 „ 
„ Landkreis Elbing Ar ee „, 
„ Kreis Marienburg 50936 „ 92 „ 
7 „ Neuftadt 496% „ 86 „ 
77 " Putzig fee 62 „ 
„ „ Pr. Stargard i AD 4 
„ „ Brieſen e ee 
" „ Dt. Krone 26 055 „ 31 „ 
1 „ Flatow e 32 lg 
„ „_ Graudenz 28047 „ 83 „ 
7 „ Konitz ee e Zit „, 
D „ Kulm DIDI TON fy 
1 „ Löbau 136495 „ 26 „ 
17 „ Marienwerder A ee eee 
„ „ Roſenberg ONDO Tear AOR 
„ „ Schlochau ON 
br „ Schwetz e ee eee 
FÅ „ Strasburg M ne DD 
hr „ Stuhm s „ 30 „ 
” „ Thorn 154 „ 03 „ 
Å „ Rudel 9068 „ 06 „ 


F 
zuſammen /. 660 933 Mk. TO Pf. 
Danzig, den 28. November 1892. 
Der Landes⸗Director der Provinz Weſtpreußen. 
Jaeckel. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

Emilio Baldeſſari, Eiſenbahnarbeiter, geboren 
am B. December 1867 zu Albiano, Provinz 
Trient, Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen ſchweren Diebſtahls (1 Jahr 6 Monate 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 6. Auguſt 1889), 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſar zu 
Karlsruhe, vom 31. October d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuches: 

Johann Daniel Alt, Tagner, geboren am 21 
Januar 1854 zu Strasburg im Elſaß, franzöſi⸗ 
ſcher Staatsangehöriger, wegen Laudſtreichens und 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Metz, vom 27. October d. J. 

Franz Freiding, Tiſchler, geboren am 14. Oc⸗ 
tober 1849 zu Littiſch, Bezirk Königinhof, Boͤh⸗ 
men, ortsangehörig zu Weißenſulz, Bezirk Biſchof⸗ 
teinitz, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von der 
Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction München, 


vom 21. October d. J. 


Johann Friemel, Ziegelſtreicher und Weber, ge⸗ 


boren am 27. Juli 1829 zu Morgenthau, Bezirk 
Gabel, Böhmen, ortsangehörig zu Röhrsdorf, eben⸗ 
daſelbſt, wegen Bettelns, von der Königl. fade 


(sr 


—1 


em 
— 


10. 


ul; 


1 


13. 


14. 


. Die 


a) Mortier K 
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ſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 17. Os⸗ 
tober d. J. 

unverehelichten Zigeunerinnen, Geſchwiſter 
Albine und Marie Glodny, 20 beziehungsweiſe 
22 Jahre alt, Beide geboren zu Jeleni, Bezirk 
Hohenmauth, Oeſterreich, öſterreichiſche Staats⸗ 
angehörige, wegen Landſtreichens und Diebſtahls, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Oppeln, vom 21. September d. J. 


. Wilhelm Gröber, Arbeiter, geboren am 22. März 


1841 zu Breitenbach, Bezirk Joachimsthal, Böh⸗ 
men, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Magdeburg, vom 27. 
October d. J. 

Ludwig Kajak, Kohlenzieher, geboren am 
März 1871 zu Bolda, Livland, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Königlich preußiſchen Regierungsprä⸗ 
ſidenten zu Stade, vom 21. October d. J. 
rasnowski, Schloſſer, geboren am 
4. März 1860 zu Smolensk, Rußland, b) deſſen 
Ehefrau Bele, geborene Hirſch, 28 Jahre alt, aus 
Smolensk, Beide wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Köslin, vom 
17. October d. J. 


LYRA! 


200. 


Hubert Martin Poſſen, Tagner, geboren am 


8. März 1876 zu Teuven, Provinz Lüttich (Belgien), 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Straßburg, 
vom 7. November d. J. 

Thomas Rienſtra, Arbeiter, geboren am 26. Mai 
1854 zu Nſt, Niederlande, niederländiſcher Staatse 
angehöriger, wegen Bettelns und Diebſtahls, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu 
Osnabrück, vom 7. November d. J. 

Lewy Hirſch Schiefer, Waſſerträger, geboren am 
25. Juni 1856 zu Kowno, Rußland, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Köslin, vom 17. October d. J. 
Joſef Tremesberger, Goldſchmied, geboren am 
10. Februar 1866 zu St. Thomas, Bezirk Perg, 
Oeſterreich, ortsangehörig zu Arbing, ebendafelbit, 
wegen Bettelns, von der Königlich bayeriſchen 
Polizei⸗Direction München, vom 26. October d. J. 
Johann Führich, Schuhmacher, geboren am 11. 
October 1873 zu Wien, ortsangehörig zu Olbers⸗ 
dorf, Bezirk Jägerndorf, Oeſterreichiſch⸗Schleſten, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen 
Polizei Direction München, vom 21. October 
d. J. 

Johann Huber, Gärtner, geboren am 10. No⸗ 
vember 1869 zu Leiten, Gemeinde Ilz, Bezirk 
Feldbach, Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeri⸗ 
ſchen Polizei⸗Direction München, vom 20. October 
d. Is. 

Jakob Kuhs, Goldarbeiter, 53 Jahre alt, aus 
Mitau, Provinz Kurland, Rußland, wegen Lande 
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ſtreichens, vom Großherzoglich heſſiſchen Kreisamt 

Gießen, vom 24. October d. J. 
5. Guſtav Lindquiſt, Hausdiener, geboren am 23. 
Mai 1856 zu Calmar, Schweden, ſchwediſcher 
Staatsangehöriger, wegen Bettelns, vom Stadt- 
magiſtrat Neu Ulm, Bayern, vom 7. October 
d. Is. 
Johann Pietſchmann, Schuhmachergeſelle. geb. 
am 22. Januar 1840 zu Kaiſerswalde, Bezirk 
Böhmiſch⸗Leipa, Böhmen, ortsangehörig ebenda: 
ſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Hildesheim, vom 
25. October d. J. 
Alois Werner, Bäckerleyrling, geboren am 4. 
October 1876 zu Buchbergsthal, Bezirk Würben⸗ 
thal, Oeſterreichiſch - Schlefien, ortsangehörig zu 
Niklasdorf, Bezirk Freiwaldau, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Reg. 
Präſidenten zu Oppeln, vom 23. September d. J. 
Wilhelm Witt, Mangler, geboren am 12. No⸗ 
vember 1865 zu Weckelsdorf, Bezirk Braunau, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Breslau, vom 26. October d. J. 
Guſtav Wondrak, (Vondräk) Kommis und Tage⸗ 
löhner, geboren am 17. April 1857 zu Frank 
furt a. M., ortsangehoͤrig zu Chrbonin, Bezirk 
Tabor, Böhmen, wegen Landſtreichens, von der 
Königlich bayeriſchen Polizei-Direction München, 
vom 20. October d. J. 

Perſonal⸗Chronik. 

Der Königliche Kreisſchulinſpector Schröter in 
Thorn iſt vom 1. Januar 1893 ab mit Penſion in 
den Ruheſtand verſetzt. 

Ernannt ift zum Ober-Poſtaſſiſtenten: der Poſt⸗ 
aſſiſtent Ehlert in Graudenz. 

Angeſtellt find als Poſtverwalter: die Poſtaſſi⸗ 
ſtenten Krauſe in Rehhof und Ranjott in Melno. 

Verſetzt find: der Poſtſecretär Dau von Dt. 
Eylau nach Graudenz, die Poſtverwalter Schubert von 
Gollub nach Zuckau und Laabs von Gottersfeld nach 
Gollub, der Poſtaſſiſtent Gramſch von Chriſtburg nach 
Dl. Eylau. 

Die Wahl des Rentiers Schmidt zum unbe⸗ 
ſoldeten Rathsherrn der Stadt Culm iſt beſtätigt 
worden. 

Inn Kreiſe Löbau ift der frühere Rittergutspächter 
Lind zu Rybno zum Autsvorſteher der Amtsbezirke 
Rybno und Koſten beſtellt. 

Die Lokalaufſicht über die neu gegründete Schule 
zu Gurki, Kreis Konitz, iſt dem ſtellvertretenden Kreis⸗ 
Schulinſpector, Seminarlehrer Block in Bru über 
tragen. 

Perſonal-Veränderungen im Departement des 
Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 
pro Monat November 1892. 

Ernannt: 1. Rechtsanwalt Dr. Pink in Flatow zum 

Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts Ma⸗ 


16. 


1: 


18. 


15) 


rienwerder mit Anweiſung feines Wohnſitzes in 


Flatow, 
2. Referendar Pretzell in Danzig zum Gerichts 
Aſſeſſor, 


3. der diätariſche Kaſſengehülfe Lobert in Thorn 
zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehülfen bei 
dem Amtsgericht in Pr. Stargard, 

4. Hülfsgefangenaufſeher Emanuel Krueger in Dan 
zig zum Gefangenaufſeher bei dem landgericht— 
lichen Gefängniß ebenda. 

Verſetzt: 1. Amtsrichter Luchterhandt in Willenberg 
an das Amtsgericht in Lautenburg, 

Amtsrichter Loewenſtein in Carthaus an das 

Amtsgericht in Neuſtadt Wpr., 

Gerichtsſchreiber und Dolmetſcher Dolecki in 

Neuenburg Wor. an das Amtsgericht in Culm, 

Gefangenaufſeher Richter in Marienwerder an 

das Hülfsgefängniß in Oliva. 

Nee Gefangenaufſeher Olſtowski in Marten: 

burg. 

Entlaſſen: 1. Referendar Bandow auf ſeinen Antrag 

in den Oberlandesgerichtsbezirk Königsberg i. Pr. 

2. Gerichtsſchreibergehülfe und Dolmetſcher Nepomuk 
Stenzel in Marienwerder aus dem Juſtizdienſte. 

Verliehen: 1. dem Landrichter Cwiklinski in Thorn 
der Charakter als Landgerichtsrath, 

dem Amtsrichter Boether in Elbing der Charakter 
als Anttsgerichtsrath, 

dem Gerichtsdiener u. Gefangenaufſeher Plogſtie 5 
in Dirſchau aus Anlaß ſeiner Penſionirung das 
Allgemeine Ehrenzeichen in Gold. 


2 
2 
9. 


4. 


Perſonal-Veränderungen bei der Königlichen 
General-Kommiſſion für die Provinzen Dit: 
und Weſtpreußen und Poſen zu Bromberg. 


Ernannt und befördert ſind: der Spezialkommiſſarius, 
Oekonomie⸗Kommiſſionsrath Gieſe in Schneide: 
mühl zum Landes ⸗Oekonomierath, der bisherige 
Gerichts⸗Aſſeſſor Goedecke und der bisherige Forſt— 
Aſſeſſor Kauſch zu Regierungs-Aſſeſſoren, der bis⸗ 
hevige Büreau-Aſſiſtent Heintz zum General⸗Kom⸗ 
mifftons - Secvetär, der bisherige Büreau⸗Diätar 
Staege zum Büreau Aſſiſtenten, der bisherige 
Civilſupernumerar Danker zum Büreaudiätar, 
der bisherige Specialkomm. Büreaudiätar Mit⸗ 
ſchein in Johannisburg zum Specialkomm.⸗Se⸗ 
cretär, die Militäranwärter Medenwald und 
Schultz zu Kanzleidiätarien. 

Aufgelöſt ift: die bisherige Specialkommiſſion in Sens⸗ 
burg und an deren Stelle 

Neueingerichtet: die Specialkommiſſion in Lyck, deren 
Verwaltung dem Regierungs-Aſſeſſor Streit über: 
tragen worden iſt. 

Ferner ſind durch Theilung bereits beſtehender 
Specialkommiſſionen 

neu eingerichtet: die Specialkommiſſion II in Danzig 
und die Specialkommiſſion in Graudenz, erſtere 
unter Verwaltung des Reg. Aſſeſſors Goedecke 


Angenommen ſind: der bisherige Adminiſtrator Stanislaus 


Verſetzt ſind: der bisherige Specialkommiſſarius, Re⸗ 
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letztere unter Verwaltung des Regierungs-Aſſeſſors Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
Kauſch. ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


ihrer Zeugniſſe bis zum 20. December d. J. bei dent 
Königlichen Kreisſchulinſpector Herrn Treichel zu 
Schwetz zu melden. 


Die 1. Schullehrerſtelle zu Linsk, Kreis Schwetz, 
wird zum 1. Januar k. I. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


17) Bei der dieſſeitigen Verwaltung iſt die Stelle 
eines Polizei-Sergeanten vom I, Jaunar 1893 
ab zu beſetzen. 

Das Gehalt beträgt 500 Mk. pro Jahr; außer⸗ 
dem werden freie Dienſtwohnung nebſt Acker, Dienſt⸗ 
kleidung und 12 Rm. Klobenholz gewährt. Mit der 
Stelle ſind Nebeneinkünfte verbunden. Der Anzuſtellende 
iſt gehalten, der Weſtpr. Prov.⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗ 
kaſſe beizutreten; die Hälfte der Beiträge leiſtet bie 
Stadtgemeinde. Die Anſtellung erfolgt zunächſt auf 
eine 6 monatliche Probedienſtleiſtung. 


Gaj als Dekonomie-Kommiſſions⸗Anwärter für die 
Laufbahn eines Oekonomie⸗Kommiſſarius, die Land⸗ 
meſſer 1) Palmowski in Bromberg, 2) Nagler 
in Konitz, 3) Starezewski in Bromberg, 4) Kurpisz 
in Poſen, der Militäranwärter Koöbſell und der 
Civilſupernumerar Ziegler für den Generalkom⸗ 
miſſions⸗Büreaudienſt, die Militäranwärter Miehle 
in Poſen, Kretſchmer in Labiau, Leh in Konitz 
für den Specialkonnmiſſions⸗Büreaudienſt. 


gierungsrath Meyer von Sensburg als außer⸗ 
etatsmäßiges Mitglied in das Collegium der Ger 
neral-Kommiſſion nach Bromberg, die Landmeſſer 
von Bruguier und Plähn von Rothenburg a. F. 
— Vezirk der Königlichen General-Kommiſſion 
Caſſel — nach Oſtrowo, Regierungsbezirk Poſen 
und Schneidemühl, die Specialkommiſſions⸗Se⸗ 
cretäre: Sezepan von Johannisburg nach Lyck, 
Mitſchein von Sensburg nach Johannisburg, 
die Specialkommiſſtons-Büreaudiatare: Kalweit 
von Labiau nach Allenſtein, von Trzebiatowski 
von Konitz nach Graudenz, Becker von Schmal⸗ 


kalden — Bezirk der Königlichen General-Kom—⸗ Geeignete Bewerber, welche geſund, kräftig und 
miſſion Caſſel — nach Danzig II. nüchtern find — Civilverſorgungsberechtigte er: 


Geſtorben ift: der Specialkommiſſions-VBüreaudiätar halten den Vorzug — werden zur Einreichung ihrer 


16) 


Schwetz, wird zum 1. Jamar k. J. erledigt. 


Jaene zu Allenſtein. Geſuche nebſt Zeugniſſen und ſelbſtgeſchriebenen Lebens— 


Erledigte Schulſtellen. lauf bis zum 15. d. Mts. aufgefordert. 
Die Schullehrerſtelle zu Gr. Konopath, Kreis Pr. Friedland, den 1. December 1892. 


Der Magiſtrat. 
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Nebigirt im Bureau der Königlichen Regierung. — Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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